
Das ist Tom! Er ist bereits bestens gegen die Kälte gewappnet.
Jeden Winter verbringt Tom seine Weihnachtsferien bei seinen Großeltern in 
den Bergen. 
Er hört es gerne, wenn der frische Schnee unter seinen Stiefeln knackt, er 
bewundert gerne die Gipfel am Horizont und Schneeballschlachten liebt er 
über alles!

Der große Tag ist endlich da!
Mama hat Tom beim Kofferpacken geholfen und lädt das Gepäck nun ins 
Auto.
Hopp! Alles ist im Kofferraum. 
Mama erklärt Tom noch einmal, was für tolle Ferien ihn erwarten und wie 
sehr Oma und Opa sich darauf freuen, ihn wiederzusehen.

Von der Rückbank des Autos aus erblickt Tom bereits die wunderschönen 
schneebedeckten Gipfel. 
Er denkt schon an alles, was er nach seiner Ankunft machen möchte.
Er weiß, dass seine Oma und sein Opa ihn wie jedes Mal mit offenen Armen 
empfangen werden und jede Menge Aktivitäten für ihn vorbereitet haben.
Den Rest der Fahrt verbringt Tom damit, sich alle Erinnerungen an 
vergangene Weihnachtsferien bei seinen Großeltern ins Gedächtnis zu 
rufen.

„Wir sind angekommen!“, ruft Tom.
Er steigt aus dem Auto und läuft seiner Oma in die Arme.
Danach ist Opa dran und wird ebenfalls kräftig umarmt.
Für Mama ist es schon wieder Zeit, sich auf den Heimweg zu machen… Sie 
hat schließlich noch eine lange Fahrt vor sich.

Und los geht’s!
Wie Tom gehofft hatte, knackt der Schnee unter seinen Stiefeln. Krick – krack 
– krick – krack … macht es bei jedem Schritt...
Er ist begeistert!
Große Schneeflocken fallen vom Himmel und kleiden die Bäume in einen 
weißen Mantel. 
Vor lauter Freude über den Schnee ist Tom gar nicht kalt.

Am nächsten Tag erklärt Oma Tom, was sie alles geplant hat.
Zuerst wollen sie einen Spaziergang durch den Tannenwald und die 
Umgebung machen, um Schmuck für den Weihnachtsbaum zu finden.
Tom ist bereit: Er hat eine Mütze auf dem Kopf, dazu passende warme 
Handschuhe, schöne gelbe wasserdichte Stiefel und natürlich seinen 
Lieblingsrucksack, der ihn seit Jahren treu auf seinen Abenteuern begleitet. 
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Nachdem sie mehrere Minuten lang den Wald bewundert und 
Fußabdrücke im Schnee hinterlassen haben, stoßen Oma und Tom auf 
Tannenzapfen!
Was für ein schöner und ganz natürlicher Christbaumschmuck! 
Und hopp! Ab damit in den Korb und in Toms Rucksack! 
Es gibt jede Menge Tannenzapfen! Sie haben die Qual der Wahl.

Und natürlich hat Opa wie immer recht!
An Weihnachten liegen um den Baum herum jede Menge Geschenke!
Tom ist glücklich und Oma und Opa ebenfalls. 
Erleichtert stellt Tom fest, dass der Weihnachtsmann offensichtlich entschieden hat, 
dass Tom in diesem Jahr brav gewesen ist.

[Und du? Bist du in diesem Jahr brav gewesen? ]

Geschafft! Oma und Tom haben alles, was sie suchten.
Und sie haben noch genügend Zeit, um sich weiter zu vergnügen…
Im Nu ist eine Schneeballschlacht im Gange!!!
Oma weiß halt, was Tom am meisten Freude macht! Nie im Leben würde sie das 
vergessen!
Wer gewinnt? Das ist schwer zu sagen.
Und wer hat am meisten Spaß? Noch viel schwerer!

„Oma! Oma! Sollen wir einen Schneemann bauen?“, fragt Tom voller 
Begeisterung über seine eigene Idee.
„Oh ja!“, antwortet Oma lachend.
Sie hat schon so viele Schneemänner in ihrem Leben gebaut, dass sie 
aufgehört hat zu zählen. Jedes Mal sind sie anders, einzigartig, und jedes 
Mal macht es jede Menge Spaß, sie zu bauen!

Für diesen Schneemann haben sie eine Stunde gebraucht! Eine Stunde Spaß für 
Tom und seine Oma.
Damit ihr Schneemann zum Leben erwacht, erhält er noch 
ein breites Lächeln, zwei kleine, schelmische Augen, zwei solide Äste für die Arme, 
Knöpfe für seinen Mantel, einen Zweig für die Nase und fertig! 
Er ist absolut perfekt!
Es beginnt, dunkel zu werden, und es ist Zeit, nach Hause zu gehen. 
„Auf Wiedersehen, Herr Schneemann! Bis morgen!“, ruft Tom zum Abschied.

Daheim schmücken Tom und seine Großeltern den Weihnachtsbaum mit den Dingen, 
die sie im Wald gefunden haben. Er ist wunderschön! Noch schöner als in den Jahren 
zuvor! Die glänzenden Tannenzapfen sorgen für einen ganz besonderen Effekt. 
„Und hier kommt der krönende Abschluss …“, sagt Tom, als er den goldenen Stern auf 
die Spitze setzt. 
Der Stern ziert den Weihnachtsbaum jedes Jahr, denn Opa hat ihn von seiner Mutter 
geerbt. 
Opa ist stolz auf diese Tradition und erklärt sie Tom jedes Jahr aufs Neue. 
Er erzählt außerdem, dass der Weihnachtsmann vorbeikommen wird, während Tom 
schläft, und dass am nächsten Tag schöne Geschenke um den Baum herum liegen 
werden. 

Eine originelle Geschichte von BIG BEN für die Storyteller Owly oder Owlivia, illustriert von Maud Poulain.
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